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Wunstorf, 05.11.2018 

 

P r e s s e m i t t e i l u n g  

 

AfD tritt für christliche Feiertage und Werte ein 

 

„Der Buß- und Bettag ist ein hoher christlicher Feiertag, und somit ist es jedem Arbeitnehmer möglich, 

teilweise unter Lohnverzicht, daran teilzunehmen“, erklärt Andreas R. Niepel, Fraktionssprecher der AfD. 

 

Im Jahr 2017 fand an diesem Feiertag eine Sitzung des Ortsrats der Ortschaft Wunstorf statt, bei der er  

den Antrag stellte, in Zukunft keine Ratssitzungen an Buß- und Bettagen anzuberaumen. 

Dieser Antrag wurde damals von allen anderen Parteien abgelehnt. 

„In einem Land, das vom christlichen Glauben geprägt ist, müssen auch christliche Traditionen gelebt 

werden“, so der freiheitlich-christliche und konservative Politiker. 

Auch in diesem Jahr soll abends an genanntem Feiertag eine Ortsratssitzung stattfinden. 

„Diese Sitzung hätte seitens des Vorsitzenden des Ortsrats problemlos anders gelegt werden können.“, so 

Andreas R. Niepel.  

„Wir erwägen, dieses Mal der Sitzung fern zu bleiben, um ein deutliches Zeichen zu setzen. Wir sind 

freiheitlich, christlich und  konservativ“, ergänzt sein Kollege Detlev Ulrich Aders. 
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